
Zuschüsse für Betreuung 
und Hilfsmittel für 
AHV-Rentnerinnen 
und AHV-Rentner mit  
Zusatzleistungen



Möchten Sie so lange wie möglich selbstbestimmt 
daheim leben? Sie können sich das aber trotz Zusatz-
leistungen zur AHV nicht leisten, weil die Angebote für 
Betreuung und Hilfsmittel zu teuer sind?

Die Stadt Zürich möchte das ändern und zahlt neu  
Zuschüsse für Betreuung und Hilfsmittel. Mit diesen  
Zuschüssen erhalten AHV-Rentnerinnen und  
AHV-Rentner mit Zusatzleistungen Unterstützung,  
damit sie möglichst lange daheim leben können.

Worum geht es?

Diese Bedingungen müssen Sie erfüllen:
–  Sie erhalten eine AHV-Rente und Zusatzleis-

tungen.
–  Sie wohnen seit mindestens 5 Jahren in der 

Stadt Zürich.
–  Sie wohnen zu Hause.

Die Fachstelle Zürich im Alter klärt ab, ob Sie 
einen Betreuungs-Bedarf haben. Diese Abklä-
rung findet bei Ihnen zu Hause statt.
Wohnen Sie in einem Altersheim oder in einem 
Pflegeheim? Dann können Sie keine Zuschüs-
se beantragen.

Wer bekommt diese 
Zuschüsse?



Ein Beispiel: Leo Gmür möchte öfters mit jemandem 
kochen und essen. Dank den neuen Zuschüssen ist das 
möglich. 

Leo Gmür ist 84 Jahre alt und verwitwet. Er  
lebt allein in einer 2-Zimmer-Wohnung in Zürich  
Oerlikon. Er bezieht Zusatzleistungen zur AHV. 
Leo Gmür lebt gerne allein und kann seinen 
Haushalt noch gut selbstständig führen. 

Manchmal würde er sich wünschen, mit jeman-
dem zu kochen und zu essen. Dieses Angebot 
gäbe es eigentlich. Er konnte sich das bisher 
aber nicht leisten. Er meldet sich beim Amt für 
Zusatzleistungen.

Wenn die Bedingungen für diese Zuschüsse  
erfüllt sind, meldet das Amt für Zusatzleistungen
Leo Gmür bei der Fachstelle Zürich im Alter an. 
Eine Mitarbeiterin der Fachstelle vereinbart mit 
Leo Gmür einen Termin und besucht ihn in seiner 
Wohnung. Dabei besprechen sie miteinander, wo 
Leo Gmür Unterstützung benötigt. Gemeinsam 
stellen sie einen Antrag an das Amt für Zusatz-
leistungen. Das Amt für Zusatzleistungen bestä-
tigt, dass die Kosten für das gemein same Kochen
und Essen bezahlt werden. Leo Gmür sucht  
gemeinsam mit der Fachstelle Zürich im Alter 
nach einem geeigneten Angebot. Er bezahlt die 
Rechnung selbst und schickt sie dann an das  
Amt für Zusatzleistungen.



Stadt Zürich
Amt für Zusatzleistungen zur AHV/IV
Amtshaus Werdplatz
Strassburgstrasse 9
8004 Zürich

T +41 44 412 69 00

Postadresse: Postfach, 8036 Zürich

Ausführlichere Informationen 
finden Sie auf unserer Website:

stadt-zuerich.ch/zusatzleistungen

Haben Sie  
Fragen?

Zuschüsse gibt es auch für andere Angebote. 
Zum Beispiel:
–  Sie erhalten einen Beitrag an den Mahlzeiten-
   dienst.
–  Sie lernen, wie Sie einen Sturz in der 
   Wohnung vermeiden können.
–  Jemand fährt Sie zu einem Termin.
–  Sie erhalten Unterstützung beim Aufräumen. 
–  Jemand geht mit Ihnen spazieren.
–  Jemand geht für Sie zur Post oder zur 
   Apotheke.
–  Es gibt noch viele weitere Angebote, die 
   bezahlt werden können. Wir geben Ihnen 
   gerne darüber Auskunft.

Melden Sie sich bei uns. Wir beraten Sie gerne  
unter der Telefonnummer: +41 44 412 69 00 
oder per E-Mail: azl-bzzl@zuerich.ch.

Für welche  
Angebote gibt es 
Zuschüsse?
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